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VERANSTALTUNGEN
ANBIETERINFORMATION*

Das Meeting beginnt mit einem Vorkongresskurs am Frei-
tagvormittag von Prof. Benedict Wilmes und Dr. Claudia 
Pinter aus Wien. Die zwei treten in einem „Battle of Con-
cepts“ gegeneinander an und diskutieren die optimalen 
Kombinationen von Slider, Expander und Co. mit Alignern. 
Mittels der Benefit-for-Aligner-Technique (BAT) kann man 
die Behandlungsdauer mit Alignern reduzieren und das 
Spektrum der Behandlungsmöglichkeiten mit Alignern 
deutlich erweitern. Ein heißer Diskussionspunkt dürfte si-
cherlich die von Dr. Pinter propagierte Gaumennahterwei-
terung ohne Trema sein. Zudem wird der Workflow, wie 
zweiphasiges (erst Slider, dann Aligner) oder einphasiges 
Vorgehen (gleichzeitig Slider und Aligner), zwischen Prof. 
Wilmes und Dr. Pinter anschaulich dargestellt und disku-
tiert werden. Themen wie die Geschwindigkeit der Zahnbe-
wegung pro Woche beim Aligner-Staging sind sicherlich 
sehr relevant und äußerst interessant für viele Anwender. 
Die Kongressteilnehmer haben die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen, die dann ausführlich diskutiert werden. Ein Schlag
abtausch, den man auf keinen Fall verpassen sollte!
Am Freitagnachmittag findet der Vorkongresskurs von  
Dr. Chris Chang aus Taiwan statt. Chris Chang ist zweifels-
ohne einer der weltweit bekanntesten Referenten in der 
Kieferorthopädie. Dr. Chang gibt ein Update über seine Stra-
tegien zur optimalen Nutzung von Miniimplantaten in der 
Praxis. Seine pragmatische, extrem unterhaltsame sowie 
kurzweilige Art, zu präsentieren, ist ein weiterer Grund, ihn 

unbedingt einmal hören zu müssen. Mittels seiner Strate-
gien der extraalveolären Insertion („infrazygomatic crest“ 
und „buccal shelf“) ergänzt er perfekt das gesamte Spek
trum der Insertionsorte zum anterioren Gaumen, der in Eu-
ropa primär genutzt wird.
Am Samstag steht das 15. Benefit-Anwendertreffen mit 
weiteren hochkarätigen internationalen Referenten auf 
dem Programm. Der Vormittag widmet sich dem Thema 
„verlagerte Zähne“. Welche Faktoren sind essenziell bei der 
Beurteilung, welche Zähne eingeordnet werden können? In 
welchen Fällen ist eine zusätzliche Verankerung mit Mini
implantaten ratsam, und wie sehen die besten Mechaniken 
aus?
Mit Prof. Dr. Stella Chaushu (Jerusalem, Israel), Dr. Chris 
Chang (Hsinchu, Taiwan) und Dr. Miguel Hirschhaut (Cara-
cas, Venezuela) kommen drei der weltweit führenden Ex-
perten zur Einordnung verlagerter Zähne nach Deutsch-
land. Sie werden sich sicher einen spannenden Schlagab-
tausch mit den Referenten Dr. Sinan Hamadeh (Hennef) 
und Prof. Dr. Benedict Wilmes aus Deutschland liefern. 
Neben der Einordnung von Eckzähnen werden auch klini-
sche Lösungen für Ankylosen und „Failure-of-Eruption“-
Szenarien gezeigt. Die von Prof. Ravi Nanda geleitete Dis-
kussionsrunde zum Abschluss des Vormittags verspricht 
auch 2026 wieder, sehr spannend zu werden.
Der Samstagnachmittag steht im Zeichen der besten  
Mechaniken für die Oberkieferdistalisierung. Neben dem 

mittlerweile weltweit etablierten Beneslider (Gleitmecha-
nik) können auch Schraubmechaniken (Distalizer) oder 
Pendulum-Mechaniken je nach klinischer Aufgabenstellung 
indiziert sein. Zudem haben sich im Rahmen der Digitalisie-
rung viele spannende neue Möglichkeiten ergeben. Dr. Udo 
Windsheimer, Dr. Sophie Ylinen, Dr. Rafal Brandt, Dr. Paul 
Seung-Woo Yoo und Dr. Maximilian Küffer stellen Vor- und 
Nachteile geeigneter Mechaniken vor. Diskutiert wird, in 
welchen Fällen eine Distalisierung überhaupt ratsam ist 
und welche Gesichtspunkte bei der Wahl der geeigneten 
Apparatur eine Rolle spielen. Auch das geeignete Trouble
shooting bei Problemen wird sicherlich besprochen und 
diskutiert werden.
Auch 2026 wird es wieder eine Poster-Ausstellung geben. 
Interessierte Kolleginnen und Kollegen können bis zum  
28. Februar 2026 ein Abstract einreichen. Das beste Poster 
wird mit einem Preis im Wert von 1.500 Euro ausgezeichnet.
Nicht zu vergessen sind die Abendveranstaltungen: Am 
Freitagabend findet das Get-together auf der Königsallee 
statt, und den krönenden Abschluss bildet am Samstag-
abend die fast schon legendäre Benefit-Party auf dem 
Canoo-Boot am Rhein.

German Ortho Academy
https://german-ortho-academy.info/
www.benefit-user-meeting.de

15. Benefit-Anwendertreffen am 19. und 20. Juni 2026
Das 15. Benefit-Anwendertreffen findet am 19. und 20. Juni 2026 im Hotel Kö59 auf der Königsallee in Düsseldorf statt. Der Fokus liegt in diesem Jahr auf 

optimalen Strategien zur Einordnung verlagerter Zähne und der Molarendistalisierung im Oberkiefer.

Abb. 3: Ein Highlight jedes User Meetings ist die von Prof. Ravi Nanda geleitete Diskussionsrunde, in der wichtige Fragen erörtert und ein Konsens zu strittigen Punkten gefunden wird. – Abb. 4: Das Benefit User 
Meeting erfreute sich letztes Jahr einer größeren Beliebtheit. Es kamen über 550 Teilnehmer aus 47 Nationen. – Abb. 5: Gute Stimmung auch in den Pausen. Kongresspräsident Prof. Wilmes mit Prof. Nanda und 
seiner Frau Catherine.  – Abb. 6: Auch die 24 Aussteller freuen sich über reges Interesse in den Pausen. – Abb. 7a+b: Für gute Stimmung sorgen auch die Abendveranstaltungen, das Get-together am Freitag und 
die Benefit-Party am Samstagabend.

Abb. 1: Am Freitagvormittag wird der „Battle of Concepts“ zwischen Prof. Dr. Benedict Wilmes und Dr. Claudia Pinter als Vorkongresskurs abgehalten. Thema ist die optimale Kombination von Alignern mit Slidern und Expandern 
(BAT-Technik). – Abb. 2: Das 15. Benefit-Anwendertreffen im Juni sollte man aufgrund der hochinteressanten Themen keinesfalls verpassen. Auch 2026 ist es gelungen, einige der weltweit renommiertesten Sprecher einzuladen.
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